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Bekanntmachung der Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf

Auszug aus der Niederschrift 
über die 22. Sitzung des Technischen Ausschusses 
am 27.05.2019 

TOP 3 - Beschlussfassung –  Bauanträge   laufende Verwal-
tung 

Beschluss TA Nr. 04/2019      
Der Technische Ausschuss stimmt den aufgeführten Bauan-
trägen, die im Rahmen der laufenden Verwaltung bearbeitet 
wurden, zu.

Beschluss TA Nr. 05/2019      
Der Technische Ausschuss stimmt mehrheitlich dem Bauvor-
haben Neubau eines Einfamilienhauses Flurstück 1209 b zu.
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Auszug aus der Niederschrift
über die  55.  Stadtratssitzung am 3. Juni 2019

TOP 4 - Beschlussfassung im Umlaufverfahren vom 
22.05.2019 -

Mehrkosten Revitalisierung der Flächen ehemals Kiko Straße 
„Am Siedlerberg“ 

Beschluss Nr. 27/2019
Der Stadtrat stimmt den Mehrkosten für die Revitalisierung 
der Flächen ehemals Kiko Straße „Am Siedlerberg“ in Höhe 
von 28.889,65 EUR brutto zu.

TOP 5 – Fortschreibung des Integrierten Stadtentwick-
lungskonzeptes (INSEK) für die Stadt Ehrenfriedersdorf –

Beschluss Nr. 28/2019
Der Stadtrat beschließt die Fortschreibung des Integrierten 
Stadtentwicklungskonzeptes (INSEK) mit Planungsstand März 
2019. Das Entwicklungskonzept bildet die Grundlage für die 
Weiterführung der städtebaulichen Erneuerung und der städ-
tebaulichen Denkmalpflege einschließlich „Lebendiger Stadt-
kern“.

TOP 6 – Vergabe der Leistung zur Prüfung des Jahresab-
schlusses zum 31.12.2018 der Stadt Ehrenfriedersdorf –

Beschluss Nr. 29/2019
Der Stadtrat beschließt, die Prüfung des Jahresabschlusses 
der Stadt Ehrenfriedersdorf zum 31.12.2018 an Frank Liedtke 
(Wirtschaftsprüfer und Steuerberater), Anna-Louisa-Karsch-
Str. 9, 10178 Berlin zu einem Gesamthonorar von 8.627,50 
EUR brutto zu vergeben. 

TOP 7 – Budgetüberschreitungen 2018 –

Beschluss Nr. 30/2019
Der Stadtrat beschließt die von der Verwaltung festgestellten 
Budgetüberschreitungen 2018 beim Budget 8 EDV und Bud-
get 22 Märkte. Trotz dieser Überschreitungen steht durch hö-
here Erträge und Einzahlungen bzw. tiefere Aufwendungen 
und Auszahlungen in anderen Budgets im Jahr 2018 ein deut-
lich besseres Jahresergebnis als geplant zu Buche. 

TOP 8 – Korrektur Beschluss zum Brandschutzbedarfs-
plan der Stadt Ehrenfriedersdorf –

Beschluss Nr. 31/2019
Der Stadtrat hebt den Beschluss Nr. 19/2019 vom 06.05.2019 
auf.

Beschluss Nr. 32/2019
Der Stadtrat bestätigt den Brandschutzbedarfsplan der Stadt 
Ehrenfriedersdorf in der fortgeschriebenen Darstellung vom 
23.04.2019.

TOP 9 – Erarbeitung eines musealen Basiskonzeptes für 
die Zinngrube Ehrenfriedersdorf –

Beschluss Nr. 33/2019
Der Stadtrat stimmt der Vergabe für die Erarbeitung eines mu-
sealen Basiskonzeptes für die Zinngrube Ehrenfriedersdorf 
an die ö_konzept Agentur für Werbung und Kommunikation 
GmbH & Co. KG, Audistraße 3, 08058 Zwickau, in Höhe der 
Angebotssumme von 20.677,56 EUR brutto zu.

TOP 10 – Vergabe Machbarkeitsstudie Erweiterung Ge-
werbegebiet –

Beschluss Nr. 34/2019
Der Stadtrat stimmt der Vergabe für eine Machbarkeitsstudie 
über die Erweiterung des Gewerbegebietes an der B95 in Eh-
renfriedersdorf an die Büro für Städtebau GmbH, Leipziger 
Straße 207, 09114 Chemnitz, in Höhe der Angebotssumme 
von 17.702,44 EUR brutto zu.

TOP 11 – Investition Klingel-, Alarm- und Sprechanlage in 
der Grundschule Ehrenfriedersdorf –

Beschluss Nr. 35/2019
Der Stadtrat stimmt dem Vorziehen der geplanten Investmaß-
nahme „Klingel-, Alarm- und Sprechanlage in der Grundschu-
le Ehrenfriedersdorf“ aus dem Jahr 2020 ins Jahr 2019 zu.

TOP 12 – SDP-Programm 2019, Eigenmittel, Mittelverwen-
dung, Modernisierungsverträge –

Beschluss Nr. 36/2019
Der Stadtrat beschließt insgesamt 307,5 TEUR Eigenmittel für 
das SDP-Programm 2019.

Der Stadtrat bestätigt weiterhin, dass alle Eigenmittel für das 
SDP-Programm 2019 entsprechend den städtischen Bewer-
tungsvorschriften investiv oder als laufender Aufwand einge-
setzt werden. Mit der Bestätigung dieser Eigenmittel erfolgt 
die Zustimmung des Stadtrates zu einem möglichen Erwerb des 
ehemaligen Amtsgerichtes vorbehaltlich einer positiven Mach-
barkeitsstudie und einer Fördermittelzusage durch die SAB.

Nachfolgend veröffentlichen wir die Rede der Bürgermeisterin 
vor dem Stadtrat zur Beendigung der Legislatur 2014 – 2019: 
Es gilt das gesprochene Wort.

Meine sehr verehrten Damen und Herren Stadträte,
für vieles, was in unserer Stadt passiert, schaffen wir gemein-
sam im Stadtrat die Voraussetzungen. Dies geschieht stets auf 
sachliche Weise, auch wenn mal mehr oder weniger diskutiert 
wird. 
In den vergangenen Jahren ist die positive Entwicklung unse-
rer Bergstadt Ehrenfriedersdorf durch viele wichtige Entschei-
dungen des Stadtrats geprägt worden.
Die Stadträtinnen und Stadträte agierten dabei stets mit Ver-
antwortungsbewusstsein und mit Weitblick, welches immer 
auch in der großen Geschlossenheit unseres Stadtrates zum 
Ausdruck kam. 
Dabei ist der Ehrenfriedersdorfer Stadtrat kein Gremium, in 
dem es arbeitsmäßig leger zugeht. Nicht wenige Sitzungen, die 
wir seit 2014 absolvierten, haben mehrere Stunden gedauert.
Im Gemeinderat zu sein bedeutet aber auch für andere, für die 
Gemeinschaft, Entscheidungen zu treffen und Verantwortung 
zu übernehmen.  Diese Arbeit im Stadtrat, in den Ausschüssen 
oder als Mitglied der kommunalen Gesellschafterversamm-
lungen bedeutet einen hohen zeitlichen Einsatz. Denn nicht 
nur die Anwesenheit bei den Sitzungen, sondern auch die Zeit 
der Vorbereitung in der Fraktion kennzeichnen die Arbeit als 
Ratsmitglied. 
Die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt haben allen Grund, 
Euch, meine Damen und Herren des Stadtrats, für Eure Arbeit 
in den zurückliegenden fünf Jahren herzlich zu danken. 
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Ich persönlich möchte mich bei Euch, liebe Kolleginnen und 
Kollegen des Stadtrates, für Eure ehrenamtliche, oft sehr zeit-
aufwändige Arbeit zum Wohle unserer Stadt und für das auf 
Vertrauen basierte Miteinander bedanken.
Es waren gute Jahre für unsere Stadt, die wir zusammen ge-
stalten durften. Für mich war es zu jedem Zeitpunkt eine Freu-
de und Ehre, mit Euch zusammen arbeiten zu dürfen.
Die als Stadträtin oder Stadtrat eingebrachte Zeit fehlte an an-
derer Stelle für Partner und Familie und manchmal auch für 
die Berufsausübung. Ich danke Euch für häufigen Verzicht auf 
Privatleben und Freizeit zugunsten Eures öffentlichen Manda-
tes. Deshalb möchte ich es auch nicht versäumen, mich auch 
bei den Angehörigen und Vorgesetzten oder Kollegen zu be-
danken.
Ich bedanke mich bei allen, die den Stadtrat heute verlassen, für 
das Engagement und für die Ideen, die stets mit dem Ziel einge-
bracht wurden, Ehrenfriedersdorf noch besser werden zu lassen. 
Mein herzlichster Dank gilt Carmen Krüger, Frank Kopper und 
Hagen Schmutzler (CDU), Brigitte Wicklein und Andreas Ihle 
(Freie Wähler), Peter Machalke (SPD – Fraktion Die Linke). 
Mit Euch verlieren wir ein enormes Maß an Sachkenntnis und 
Erfahrung, welches sich die nachrückenden Räte erst noch er-
werben müssen. 
Nicht mehr Mitglied des Stadtrates zu sein, bedeutet jedoch 
keinesfalls sich in den ehrenamtlichen Ruhestand zu begeben. 
Die Bürgerinnen und Bürger – und auch ich als Bürgermeisterin 
-  brauchen Euer Engagement und Eure Fähigkeiten in der Stadt 
jetzt erst recht!
Allen bisher schon amtierenden Stadträten, die ihre Arbeit 
fortsetzen und allen, die neu hinzukommen, wünsche ich Mut, 
Weitblick und eine glückliche Hand bei der Bewältigung der 
Aufgaben. Vor allem aber wünsche ich dem neuen Stadtparla-
ment eine sachliche und vertrauensvolle fraktionsübergreifende 
Zusammenarbeit zum Wohle unserer Stadt. Genau das hat das 
Ehrenfriedersdorfer Ratsgremium in den letzten drei Jahrzehn-
ten immer ausgezeichnet.
Nur gemeinsam, auch mit den Bürgerinnen und Bürgern, kön-
nen wir einen guten Weg in die Zukunft gehen und im gemein-
samen Miteinander die Aufgaben und Herausforderungen der 
nächsten Jahre meistern.
Ehrenfriedersdorf hat es verdient, dass auch zukünftig gute und 
wegweisende Beschlüsse für unsere gemeinsame Heimatstadt 
getroffen werden.

Meine sehr verehrten Damen und Herren,
einige der zu verabschiedenden Kollegen, aber auch einige, die 
weiter dem Stadtrat angehören, können auf eine langjährige 
kommunalpolitische Karriere zurückblicken. Diese darf ich nun 
auch im Namen des Sächsischen Städte- und Gemeindetages 
ehren.

Für 25 Jahre ehrenamtliche kommunalpolitische Tätigkeit im 
Stadtrat:
Brigitte Wicklein, Hartmut Decker und Olaf Küttner

Für 20 Jahre ehrenamtliche kommunalpolitische Tätigkeit im 
Stadtrat:
Carmen Krüger und Herbert Schönherr

Für 15 Jahre ehrenamtliche kommunalpolitische Tätigkeit im 
Stadtrat:
Hagen Schmutzler, Frank Kopper, Heiko Martin und Peter 
Machalke

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

am 25. Mai 2019 fanden gleich-
zeitig die Wahl des Europäischen 
Parlaments, die Kreistags- und die 
Gemeinderatswahlen statt. Sie, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
haben entschieden und nun Ihre 
politischen Vertreter gewählt.

Für den reibungslosen Ablauf des sogenannten „Super-Wahl-
sonntages“ war ein enormer organisatorischer Aufwand not-
wendig. In unserer Stadt wurde mit der erforderlichen Sorgfalt 
bis weit in die Nacht hinein gezählt. 

Ich möchte mich deshalb sehr herzlich bei allen Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfern für ihre Einsatzbereitschaft und die ver-
antwortungsvolle Zusammenarbeit bedanken. Auch das Team 
des Einwohnermeldeamtes und des Standesamtes, allen voran 
Frau Ina Sonntag, war bereits mehrere Wochen vor dem eigent-
lichen Wahltag sehr engagiert bei den Vorarbeiten der Wahlor-
ganisation, bei der Durchführung der Briefwahlen und weiterer 
Arbeiten – auch hierfür mein herzliches Dankeschön.
Vielen Dank für das Bereitstellen der Wahllokale durch die Ei-
gentümer bzw. Nutzungsberechtigten. 

Gratulieren dürfen wir 16 Bürgerinnen und Bürgern unserer 
Bergstadt, die als Stadträtinnen und Stadträte in den Gemein-
derat von Ehrenfriedersdorf gewählt wurden und nun für die 
nächsten fünf Jahre das Hauptorgan der Stadt nach der Ge-
meindeordnung darstellen. 
Das neu gewählte Stadtrats-Gremium wird mit der konstituie-
renden Sitzung am 19. August 2019 seine Arbeit aufnehmen.
Ich freue mich auf eine konstruktive, gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit zum Wohle unserer Stadt.

Für unsere Schülerinnen und Schüler und das Lehrerkollegi-
um unserer Grund- und Oberschule neigt sich das Schuljahr 
dem Ende entgegen, und die meisten können sicherlich auf ein 
erfolgreiches, interessantes und ereignisreiches Jahr zurück-
blicken. 

Den Kindern und Jugendlichen, die nach den Ferien an eine 
weiterführende Schule wechseln oder eine Berufsausbildung 
beginnen, wünsche ich einen unbeschwerten Start und für den 
weiteren Lebensweg alles Gute.

Ab 6. Juli beginnen die Sommerferien, und viele Familien fah-
ren in ihren wohlverdienten Urlaub. Aber auch für die Daheim-
gebliebenen wird es nicht langweilig. Unsere Vereine und Insti-
tutionen haben wieder ein tolles Ferienprogramm auf die Beine 
gestellt, und auch unser Freibad sowie der Greifenbachstau-
weiher sorgen an sonnigen Tagen für die nötige Erfrischung. 
In diesem Zusammenhang möchte ich Sie alle ganz herzlich 
am 6. und 7. Juli zu unserem Freibadfest einladen. Unser Frei-
bad feiert sein 80-jähriges Bestehen und ist keinesfalls in die 
Jahre gekommen. 
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Bürgerservice informiert

Babytreffen am 12. Juni 2019          

„Kinder erfrischen das Leben und erfreuen das Herz.“   (Friedrich Schleiermacher)

 Am 12. Juni 2019 fuhren einige Kinderwagen bei sehr heißen Temperaturen in unseren Ratssaal ein. Unsere Bürgermeisterin 
Frau Franzl begrüßte den Nachwuchs mit Eltern zum 2. Babytreffen in diesem Jahr. Als Begrüßungsgeschenk wurden den Eltern 
ein Gutschein für ihre Kleinen überreicht.
Bei Kaffee und Kuchen wurden gegenseitig Erfahrungen ausgetauscht, aber auch Fragen an unsere Bürgermeisterin gestellt.

K. Grund
Bürgerservice
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Ein abwechslungsreiches Programm erwartet Jung und Alt bei 
hoffentlich bestem Sommerwetter.

Ebenfalls am 7. Juli 2019 fällt voraussichtlich auf der 43. 
UNESCO–Jahrestagung in Baku die endgültige Entscheidung, 
ob die Montanregion Erzgebirge zum Weltkulturerbe erklärt 
wird. 193 Staaten bilden das Entscheidungsgremium bzw. Welt-
erbekomitee. 
Das eingereichte Projekt Montanregion Erzgebirge ist ein grenz-
überschreitendes Projekt mit insgesamt 22 Bestandteilen. 
Die Bergbaulandschaft Ehrenfriedersdorf ist als nominiertes 
Mitglied dieses Weltkulturerbeantrages ein hervorragendes 
Beispiel für eine Kulturlandschaft im UNESCO – Welterbe. 
Dazu gehört das Bergwerk, der Röhrgraben mit dem Stauwei-
her sowie weitere Bergbausachzeugen im Greifenbachtal, wie 

z. B. Seiffengebiete in denen Zinn ausgewaschen wurde sowie 
Stollenmundlöcher. 
Hervorzuheben ist dabei die Erfindung der berühmten Ehren-
friedersdorfer Radpumpe. Die originale Radkammer dieses Eh-
renfriedersdorfer Kunstgezeugs ist noch heute im zugänglichen 
Besucherbergwerk erhalten.

Sehen wir nun mit besonderer Spannung der Entscheidung der 
UNESCO entgegen, lassen Sie uns gemeinsam die Daumen 
drücken – unsere Region und die einmalige Bergbaugeschichte 
des Erzgebirges hat es verdient!

Herzlichst Ihre Bürgermeisterin
Silke Franzl
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Sprechzeiten in der Stadtverwaltung 
Ehrenfriedersdorf

Dienstag             09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Donnerstag        09:00 - 12:00 Uhr und 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag             09:00 - 11:00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr 
(nur Einwohnermeldeamt)

Sprechzeiten im Stadtbauhof
Dienstag   14:00 – 18:00 Uhr
Tel. 037341 3174 oder Tel. 037341 45 34
Sachbearbeiterin Frau Seidel

Der Seniorenbeirat informiert

Wie in der Juni-Ausgabe schon erwähnt, scheidet nach 12 Jah-
ren Mitgliedschaft im SBR der langjährige Vorsitzende Achim 
Steinert aus dem Gremium aus. Er war von Beginn an Vorsit-
zender des SBR. Die Juni-Sitzung leitete er letztmalig als Vor-
sitzender.   
Wir bedanken uns bei Achim Steinert dafür, dass er die Beru-
fungsfunktion relativ lange Zeit ausgeübt hat.

Viele senioren- und bürgerbezogene Probleme wurden in dieser 
Zeit vom SBR geklärt. Als Leser/-in den „Bergstadt-Nachrich-
ten“ haben Sie vielleicht die monatlichen Berichte des SBR ge-
lesen und konnten sich ein Bild von der Arbeit des fünfköpfigen 
Seniorenbeirates unter der Leitung von Herrn Steinert machen.
Rundum zufrieden waren wir zwar nicht immer, aber eine Viel-
zahl von Problemen wurde in ständiger Zusammenarbeit mit der 
Stadtverwaltung, speziell dem früheren Bürgermeister Frank 
Uhlig und unserer jetzigen Bürgermeisterin Silke Franzl sowie 
vielen gesellschaftlichen und staatlichen Einrichtungen geklärt.
Achim Steinert dankte den SBR-Mitgliedern für die gute Zu-
sammenarbeit in seiner 12-jährigen Amtszeit und wünschte den 
noch aktiven Mitgliedern eine erfolgreiche Fortführung der un-
eigennützigen Arbeit zum Wohle der Senioren/-innen unserer 
Stadt.
Wer sich künftig an die Spitze des SBR stellt ist zurzeit noch 
unklar. Das Gremium arbeitet bis zur endgültigen Klärung als 
Team weiter. Zu gegebener Zeit informieren wir darüber, wer 
neuer Vorsitzender bzw. Vorsitzende wird.
Wie schon mehrfach geschrieben, haben Sie noch die Möglich-
keit, in Zukunft im SBR mit zu wirken und sich im Sinne der 
und für die Senioren/-innen zu engagieren.
Der derzeitige bzw. künftige SBR wird in den nächsten Wochen 
von den frisch gewählten Stadträten berufen. Sie können sich 
bei Interesse noch an die derzeitigen SBR-Mitglieder oder di-
rekt an unsere Bürgermeisterin wenden.    
Immer wieder möchte ich an die gegenwärtig anstehenden Pro-
bleme erinnern, die neben den zahlreichen größeren Maßnah-
men unserer Stadt kurz-, mittel- oder auch längerfristig einer 
Klärung zugeführt werden sollten (Oberfläche des Umgehungs-
weges Sportplatz verbessern, Sühnekreuz instand setzen, meh-
rere Bänke reparieren bzw. erneuern, stärkere Integration der 
gesellschaftlichen Kräfte und Vereine in organisatorische Auf-

gaben der Kommune etc.). Darüber wurde in den letzten Ausga-
ben schon geschrieben.

Mehrere Anfragen von Senioren/-innen erhielten wir bezüglich 
der potentiellen Mietkosten im Generationenhaus „Bahnhofs-
hotel“. Darauf kann der SBR keine Antwort geben. Interessen-
ten sollten sich direkt an Herrn Schmiedel wenden.

Die nächste und, wenn Sie so wollen, erste SBR-Sitzung nach 
dem Ausscheiden unseres bisherigen Vorsitzenden, findet am 
01.07.19, 18:00 Uhr in den bekannten Räumlichkeiten statt. 
Danach folgt die „Sommerpause“. Im August 2019 findet keine 
Sitzung statt.

Natürlich können Sie uns in dieser Zeit bei Bedarf persönlich 
oder telefonisch kontaktieren.
Am Montag, dem 02.09.19, 18:00 Uhr hoffen wir, Ihnen einen 
von den neu gewählten Stadträten berufenen arbeitsfähigen 
SBR vorstellen zu können. Vielleicht können wir dann auch 
neue Namen nennen. Das war‘s für heute.  

Reiner Hähnel (SBR/Öffentlichkeitsarbeit)

Jubiläen

Foto: re. Bürgermeisterin Silke Franzl, li. Herr Uwe Hoffmann
Das Handelskontor Thum GbR mit seinen Geschäftsführern 
Uwe Hoffmann und Jens Meinhold am Standort Geyersche 
Straße 36 in Ehrenfriedersdorf konnte im Juni das 15-jähri-
ge Jubiläum feiern. Die Firma bietet Kraftfahrzeugreparatur, 
Handel von Kfz und Ersatzteilen mit Zubehör aller Art sowie 
Vermietung von Gewerberäumen an.
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im Foto rechts Geschäftsführer Herr Süß mit einem Mitarbeiter
25 Jahre PST Baustoffhandel GmbH
Der Groß- und Einzelhandel von Baustoffen und Werkzeugen 
befindet sich im Gewerbepark „Panther“ in der Max-Wen-
zel-Straße 16. Auch ein Verleih von Geräten, Maschinen und 
Werkzeugen wird für die Kundschaft angeboten.

Mit einem Blumengruß erhielten beide Firmen 
die Glückwünsche der Bürgermeisterin 

und vom Gewerbeamt.

Anzeige:

Den Friseur Winter gibt es seit 55 Jahren in Eh-
renfriedersdorf.
Am 01. Mai vor 30 Jahren habe ich, Knuth Winter, das Ge-
schäft von meinem Vater Harry Winter übernommen.
Auf diesem Wege möchte ich mich bei allen treuen Kunden 
und Mitarbeitern bedanken, die mich in diesen Jahren begleitet 
haben!
Für mich ist jetzt ein guter Zeitpunkt die Verantwortung in jün-
gere Hände zu legen und deshalb übergebe ich zum 01. Juli 
2019 das Friseurgeschäft an meine bisherige Mitarbeiterin 
Anett Marschner. Ihr und Ihnen viel Glück und weiterhin gute 
Zusammenarbeit! 

Ihr Knuth Winter 
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Über die Geburt ihres kleinen Sonnenscheins Paul freuen sich 
die Eltern Franziska und Mario Flath. 
Er erblickte das Licht der Welt am 30. Mai 2019 mit einem 
Gewicht von 3.280 g und einer Größe von 50 cm.

Carolin und Marcus Liebchen freuen sich über ihren kleinen 
Bergwichtel Frieda Sophie. Sie wurde am 31.05.2019 um 
23:34 Uhr mit 2.895 g und 48 cm geboren.

Die Eltern stellten uns die Fotos mit einer Veröffent-
lichungsgenehmigung freundlicherweise zur Verfü-
gung. Besten Dank.
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Sprechstunde der Friedensrichterin: 

Die nächste Sprechstunde der Friedens-
richterin Frau Carola Ullmann findet
am Donnerstag, dem 4. Juli 2019, 
in der Zeit von 17:00 Uhr – 18:00 Uhr 
im Rathaus Ehrenfriedersdorf, 
Ratssaal (2. Obergeschoss) statt. 
Die Beratung ist kostenlos.
Um die Barrierefreiheit zu gewährleisten, benutzen Sie bit-
te den Hintereingang und den Aufzug.
Alle Angelegenheiten werden vertraulich behandelt. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Telefonisch ist Frau Ullmann unter der Handy-Nr.: 
0152 24686111 zu erreichen.

Das Meldeamt gibt bekannt:
Einwohnermeldedaten         
Stichtag: 31. Mai 2019

Geburten:             5 Erdenbürger

Todesfälle:           10 Bürger
Zuzüge:              4 Bürger
Wegzüge:           28 Bürger

Einwohner insgesamt:   4.745            
                         davon    2.264 männlich
                                       2.481 weiblich

Entsorgungstermine 
Graue Tonne (Restabfall) – 14-tägige Entsorgung
Jeder Grundstückseigentümer stellt am Abfuhrtag bis 6:00 
Uhr seine Restmülltonne zur Entsorgung an der Grund-
stücksgrenze bzw. an der nächsten für das Entsorgungsfahr-
zeug befahrbaren Stelle bereit.

Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
03., 17. und 31.07.19
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf
Greifensteinstraße 44/46, Thumer Straße, Am Waldschlös-
schen 

Freitag die Sondertour - gerade Kalenderwoche
12. und 26.07.19
Am Barthgrund 28, 30; August-Bebel-Str. 32; Feldstraße 16, 
18, 20; Kaltes Feld 1; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 61; 
Kaltes Feld; Markt 10/11/11A/12/13/13B/14; Seifentalstraße 
1E/1F/1H/3B/3C/3D/3E/5/7/9/9A; Triftweg 57L

Mittwoch Großwohnanlagen – wöchentlich
Am Frauenberg, Feldstraße 30 – 50, Max-Wenzel-Straße, 
Steinbüschelstraße, Thomas-Mann-Str. 8

Gelbe Tonne (LVP) 
Stadtgebiet Ehrenfriedersdorf und Mönchsbad
Mittwoch - ungerade Kalenderwoche
03., 17. und 31.07.19
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Großwohnanlagen und Kaltes Feld 1
Donnerstag – ungerade Kalenderwoche
04. und 18.07.19

nur Großwohnanlagen
Dienstag – gerade Kalenderwoche
09. und 23.07.19

Braune Tonne (Bioabfall)
April – November – wöchentlich
Donnerstag

Blaue Tonne (Papier) - 4-wöchentliche Entsorgung
Montag, 01. und 29.07.19 
Papier Gebiet I
Adolf-Damaschke-Str., Am Barthgrund, Am Kalten Feld, Am 
Sauberg, Am Steinbüschel, August-Bebel-Str., Feldstr., Fich-
tenweg, Fuchshübelstr., Goethestr., Greifensteinstr., Hans-
Sachs-Str., Hüttenhof, Karl-Stülpner-Str., Kurze Str., Querstr., 
Schillerstr., Schulstr., Steinbüschelstr., Thomas-Mann-Str., 
Triftweg, Wiesenstr., Ziegelstr.

Dienstag, 02. und 30.07.19 
Papier Gebiet II
Alberstr., Am Bogen, Am Kreyerberg, Am Waldschlösschen, 
Annaberger Str., Bergstr., Chemnitzer Str., Drebacher Str., 
Frankestr., Gewerbegebiet An der B95, Gärtnerweg, Geyer-
sche Str., Herolder Str., Hospitalstr., Im Winkel, Kastanienstr., 
Kreuzstr., Lange Gasse, Markt, Neumarkt, Obere Kirchstr., 
Oststr., Oswald-Barthel-Str., Pochwerkstr., Rathausstr., Sau-
bergstr., Seifentalstr., Siedlerstr., Sommerleite, Thumer Str., 
Untere Kirchstr., Wettinstr.,
Vorwerk 41

Freitag, 19.07.19 
Papier - Sondertour 
Am Barthgrund 28, 30; August-Bebel-Str. 32; Feldstraße 16, 
18, 20; Kaltes Feld 1; Geyersche Str. 34; Greifensteinstr. 61; 
Markt 10/11/11A/12/13/13B/14; Seifentalstraße 1E/1F/1H/
3B/3C/3D/3E/5/7/9/9A; Triftweg 57L

Papier - Großwohnanlagen 14-tägig
Dienstag - ungerade Kalenderwoche
02., 16. und 30.07.19
Am Frauenberg, Feldstraße 30 – 50, Max-Wenzel-Straße, 
Steinbüschelstraße, Thomas-Mann-Str. 8

Ausgabestelle für Sperrabfallkarten:
Stadtverwaltung, Markt 1

Verkauf Restabfallsäcke: 
zu einer Gebühr von 3,40 EUR/pro Stück
Stadtbauhof, Chemnitzer Straße 64
dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
und in der Stadtverwaltung, Markt 1
Stadtkasse zu den Sprechzeiten
Öffnungszeiten des Wertstoffhofes in Thum, 
Herolder Straße 18 
Montag  14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Samstag  08:00 – 12:00 Uhr

Zweckverband – Abfallwirtschaft - Südwestsachsen
Gebührenveranlagung: Frau V. Voigt 
Dienststelle: 09496 Marienberg, Herzog-Heinrich-Straße 6, Zi. 1
Tel. 03735 608 5317, E-Mail: v.voigt@za-sws.de
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Nacht- und Wochenendbereitschafts-
dienst der Ärzte
Die Anforderung eines Bereitschaftsarztes erfolgt generell nur 
noch über             Telefon: 116 117

Es ist eine bundesweit einheitliche Rufnummer, die ohne Vor-
wahl funktioniert und kostenlos ist – egal ob Bürger von zu 
Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

In lebensbedrohlichen Fällen:  N O T R U F     1 1 2

Zahnärzte-Bereitschaftsdienst  
auch online:
http://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfall-
dienst/a/list

06./07.07.2019
Praxis Tarek Ashi
09419 Thum, Bahnhofstr. 2                   Tel. 03729 74473

13./14.07.2019
BAG Kerstin & Uwe Siegert, 
Julia & Thomas Hanne
09456 Mildenau, Plattenthaler Weg 3   Tel. 03733 53458

20./21.07.2019
Praxis Dr.med.dent. Matthias Müller
09465 Sehmatal-Neudorf , Siedlung 1  Tel. 037342 8194

27./28.07.2019
Praxis Dipl.-Stom. Lutz Zimmermann
09456 Annaberg/B., Adam-Ries-Str. 2  Tel. 03733 22453

Der Bereitschaftsdienst findet zu folgenden Zeiten statt:
Samstag von 8:00 – 11:00 Uhr
Sonntag und Feiertag von 10:00 – 11:00 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
01.07. – 07.07.2019
TÄ Sandy Dathe-Schulz 
Kleintiere und Pferde
09423 Gelenau, Am Gründel 23            Tel. 0174 3160020

08.07. – 14.07.2019
TA Denny Beck  
Großtiere 
09423 Gelenau, Fritz-Reuther-Str. 2 b   Tel. 0173 9173384

15.07. – 21.07.2019
TÄ Susann Zieboll  
Kleintiere 
09427 Ehrenfriedersdorf, Markt 17      Tel. 037341 574380

22.07. – 28.07.2019
TA Stanley Geisler    
Kleintiere
09456 Annaberg-Buchholz, 
Hutmachergasse 4                     Tel. 0160 96246798

29.07. – 04.08.2019
Tierklinik Marienberg
09496 Marienberg, 
Anton-Günther-Weg 13                           Tel. 03735 22277   
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils 18:00 Uhr und endet 
am darauffolgenden Tag 6:00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft 
beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet Montag 6:00 Uhr. Es wird 
gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringen-
den Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch 
des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Amtstierarzt

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Dienstbereitschaft von 18:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages,
an Sonn- und Feiertagen von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des 
Folgetages
Einzugsgebiet Thum/Ehrenfriedersdorf/Geyer

Rufnummern Apotheken-Notdienstfinder
von jedem Handy ohne Vorwahl: 22833
vom Festnetz: 0137 88822833 oder www.aponet.de

01./02.07.2019
Lilien-Apotheke Schlettau, Böhmische Straße 15/17
Tel. 03733 676834

03.07.2019
Adler-Apotheke Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 22
Tel. 037349 8309

04.07.2019
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

05.07.2019
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 54178

06.07.2019
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

07.07.2019
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

08.07.2019
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

09.07.2019
Steinklee-Apotheke Ehrenfriedersdorf, Schillerstraße 11
Tel. 037341 7390

10.07.2019
Hirsch-Apotheke Crottendorf, Annaberger Straße 82 
Tel. 037344 8203

11.07.2019
Brunnen-Apotheke Zwönitz, Bahnhofstraße 33
Tel. 037754 2375

12./13./14./15./16./17./18.07.2019
Adam-Ries-Apotheke Annaberg, Adam-Ries-Straße 57 c 
Tel. 03733 25540
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19.07.2019
Markt-Apotheke Zschopau, Lange Straße 16 
Tel. 03725 21144

20.07.2019
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

21.07.2019
Löwen-Apotheke Zwönitz, Markt 7
Tel. 037754 2375

22.07.2019
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

23.07.2019
Greifenstein-Apotheke Thum, Chemnitzer Straße 10 
Tel. 037297 2283

24.07.2019
Siebenhäuser-Apotheke Annaberg, Buchholzer Straße 15
Tel. 03733 27003

25.07.2019
Schwanen-Apotheke Sehmatal-Sehma, Karlsbader Str. 64
Tel. 03733 65310

26.07.2019
Hirsch-Apotheke Crottendorf, Annaberger Straße 82 
Tel. 037344 8203

27./28.07.2019
Brunnen-Apotheke Zwönitz, Bahnhofstraße 33
Tel. 037754 2375

29.07.2019
Adler-Apotheke Buchholz, Karlsbader Straße 18
Tel. 03733 66062

30.07.2019
Raben-Apotheke Mildenau, Annaberger Str. 8
Tel. 03733 54178

31.07.2019
Löwen-Apotheke Annaberg, Markt 3 
Tel. 03733 18070

Pilzberatungsstelle
Pilzberatung – Wanderungen - Vorträge

Carmen Graupner
Schillerstraße 18, 
09427 Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 3848

Die Beratungen erfolgen nach telefonischer Anmeldung ko-
stenlos.
Termine von Ausstellungen und Wanderungen, sowie Adres-
sen weiterer Pilzberater:
Verein der Pilzberater Südwestsachsen e. V.
ttp://pilzberater-suedwestsachsen.weebly.com/

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Einladung zum Gottesdienst
Die Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Ehrenfriedersdorf lädt ein zum Gottesdienst in 
der  Stadtpfarrkirche St. Niklas an jedem Sonntag 
und an allen kirchlichen Feiertagen um 10:00 Uhr. 
Auch zu allen anderen Gemeindeveranstaltungen sind Sie 
herzlich eingeladen. Näheres finden Sie im Kirchennachrich-
tenblatt, was aller zwei Monate -,40 Euro kostet, ausgetragen 
wird und im Pfarramt bestellt werden kann. 

Die Ev.-meth. Kirche   
Chemnitzer Straße 29, lädt 
im Monat Juli herzlich ein

Adventgemeinde Ehrenfriedersdorf
Gottesdienste der Adventgemeinde:

Jeden Sonnabend 
   von 09:30 bis 10:30 Uhr Bibelgespräch
   von 10:30 bis 11:30 Uhr Predigtgottesdienst
in der Kapelle Wettinstraße 50a. 
Jeder ist herzlich eingeladen.

Die Landeskirchliche Gemeinschaft
Neumarkt 12
lädt im Monat Juli zu
folgenden Veranstaltungen ganz herzlich ein:
Gemeinschaftsstunden  
jeden Dienstag             19:30 Uhr
Frauenkreis                  02.07.   19:30 Uhr
Bibelstunde      14. und 28.07.   19:30 Uhr
          
Jeder ist herzlich eingeladen! 

Herzstück e. V.
Am Sauberg 1, 09427 Ehrenfriedersdorf
Internet: www.herz-stueck.net, Email: kontakt@herz-stueck.net

Gottesdienste 
Samstag, den 06. + 13.07. ab 17:15 Uhr mit Kindergottes-
dienst
Gebet immer montags 20:15 Uhr und dienstags 9 Uhr
SOMMERPAUSE vom 20.07. - 17.08.2019 (keine Gottes-
dienste)
Alle Veranstaltungen finden auf dem Sauberg statt. 
(Fahrdienst zum Sauberg bitte telefonisch unter 0176/23459292 
abstimmen)

Michael Stopp
Vereinsvorsitzender | Gemeindeleitung



Seite 11Bergstadtnachrichten Nr.: 347 - Juli 2019

Blaues Kreuz in Deutschland
Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für Alkoholkran-
ke und Suchtgefährdete sowie deren Angehörige und Freunde

Begegnungsgruppe Thum
Stollberger Straße 03

jeden 1. und 3. Donnerstag des Monates 19:30 Uhr 
(04.07. und 18.07.2019)
Kontaktaufnahme auch durch Hausbesuch ständig möglich.
1. Frau Gerlinde Metzler – Tel. 037297/ 31 73
2. Herr Gerlach, Sozialtherapeut – Tel. 03725 22901

Die Beratungsstelle im Haus der Diakonie, Barbara-Uthmann-
Ring 157, 09456 Annaberg/B., hat jeden Mittwoch von 15:00 
– 18:00 Uhr Sprechzeit. Tel. 03733 556702

Kindertagesstätte 
„Sonnenhügel“
Tel. 037341 45300

Rot, rot, rot sind die süßen Kirschen. 
Rot, rot rot, ist der schöne Mohn. 
Rot, rot, rot sind noch viele Dinge. 
Wer kennt mehr? Es ist gar nicht schwer.

Im April begannen die Schmetterlinge und die Bärenbande 
mit ihrem Farbenprojekt. Viel Wissenswertes und Neues ha-
ben sie seitdem über die Farben gelernt. Um die Farbe ROT 
zu vertiefen, erlebten sie am 08. Mai einen ganz besonders 
schönen Vormittag bei der Feuerwehr. Sie konnten sich die 
Feuerwehrautos anschauen und Herr Schmidt zeigte ihnen die 
Drehleiter. Auch Helme durften sie aufprobieren und sich in 

das Feuerwehrauto setzen. Danken wir Herrn Schmidt für die-
sen schönen Besuch. 

Sylvia und Heike können auf einen bunten Monat zurückblik-
ken. Und genauso farbenfroh wie die jährlich wiederkehren-
den Projektwochen in den kleinsten Gruppen, ist auch unser 
Alltag im Sonnenhügel. 
Der Sommer hat begonnen, so schön gelb leuchtet die Sonne 
und uns zieht es hinaus. Einige Gruppen treffen sich schon 
früh zum gemeinsamen Frühstück im Garten. Die anderen ge-
hen auf sommerliche Entdeckungsreise im Steinbüschel- und 
Greifensteinwald. 
Grün wird der Salat in unserem Edeka-Beet, dass wir jedes 
Jahr immer wieder bepflanzen. Die Eichhörnchen und Wald-
füchse läuteten die Gartensaison ein und warten nun gespannt, 
ob Radieschen & Co. wachsen. 
Und wie blau das Wasser in unserem Schwimmbad ist, konn-
ten wir auch schon erkunden. Einige unserer Schulkinder nutz-
ten die eingeführte Hitzevariante der Schule, um die Hortzeit 
gemeinsam im Schwimmbad zu verbringen. Jedes Jahr haben 
wir das riesen Glück, dass wir warme Sommertage dort ver-
bringen können. An Hansi und seine Schwimmmeistercrew 
ein dickes Dankeschön 

Und stellt euch vor, es gibt schwarze Schwäne. Erst kürzlich 
haben die Hummeln und Frechdachse diese im Tiergehege 
Thum bewundern können. Zu Fuß ging es nach Thum. Zwi-
schendrin gab es ein kleines Picknick, der Weg ist ja auch 
wirklich weit. Nachdem die Kleinen alle Tiere erkundet und 
jede Ziege gestreichelt haben, kehrten sie ins Gymnasium zum 
Mittagessen ein. Die Stärkung war wichtig, denn der Heim-
weg lief sich nicht von allein. Vermutlich fielen alle an diesem 
Abend kaputt ins Bett.
Ein paar Tage später gab es Gräupcheneintopf bei uns. Mar-
vin von den Marienkäfern puhlte in seinem Teller herum und 
holte schließlich eines der kleinen weißen Gräupchen heraus. 
Er hielt es Lizzy unter die Nase und sagte: „Schau mal Lizzy, 
ein Popel.“ 
„Alle“ wurden die Töpfe an diesem Tag wohl nicht wirklich, 
da Gräupchen nicht auf den Lieblingsspeiseplan der Kinder 
stehen. 

Aber Elia von den Hummeln hat eine andere Idee, was „alle 
werden“ kann. Claudi, seine Erzieherin versuchte, im Turn-
raum einen CD-Player zum Laufen zu bringen und das war 
an allen 4 Steckdosen nicht möglich. Elia überlegte, woran 
das liegen könnte und dachte laut: „Vielleicht ist der Strom 
alle!?“ 

Bevor wir uns nun aber in die für alle verdiente Urlaubs- und 
Ferienzeit verabschieden, möchten wir unbedingt noch von 
unserm neuen Krippengarten erzählen. Inspiriert von einem 
Projekt, das sich „Kinder-Garten“ nennt, begannen wir mit der 
Landschaftsgestalterin Silke Kaden und dem Holzbauer Carlo 
Wohlfahrt, die noch langweilige kleine Fläche im Außenge-
lände zu gestalten. Viele Ideen kamen zusammen und im April 
durften wir mit der Umsetzung beginnen. Mit im Konzept ent-
halten, die gemeinsame Arbeit mit den Eltern. Und die kamen 
auch, manche nicht nur einmal. Ellies Oma verwandelte den 
wild herumliegenden Dreck in ganz liebevoll hergerichtete 
Abgrenzungen. Sarahs Papa brachte gleich seine Kettensäge 
mit und legte am Holz Hand an. Lizzys Papa organisierte sogar 
eine „Sandbreitfahrmaschiene“. 
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Allen, die uns an diesen Tagen mitgeholfen haben, gilt ein gro-
ßer Dank! Es ist nicht selbstverständlich, seine freie Zeit in 
ehrenamtliche Arbeit zu investieren. Umso großen Wert hatte 
diese Aktion für uns. Vier Wochen später wurde unser Aben-
teuerspielplatz mit Seifenblasen und vielem ganz buntem 
Sandspielzeug feierlich eingeweiht. Nun kann der Sommer so 
richtig kommen.   

Genießt den Sommer und bleibt schön neugierig.
Die Sonnen vom „Sonnenhügel“ 

Es war einmal … so fangen alle Märchen an …
und ich als Märchenoma möchte doch immer mehr darüber 
wissen.
So mieteten wir uns im Frau Holle Land, in Hessisch Lich-
tenau, ins „Hollestübchen“ ein. Seit Jahrzehnten wirbt diese 
Stadt mit der Figur der Frau Holle, ist sie doch dort in vielerlei 
Hinsicht verortet. Schließlich hat sie auf dem Hohen Meißner 
ihre Betten ausgeschüttelt, ist über die Hollesteine gelaufen, 
hat auf dem Holle-Stuhl geruht und im Holle-Teich gebadet. 
Ob als Freya, Frigga, Hulda oder Märchenfigur, sie ist Wäch-
terin von Gut und Böse, die die Fleißigen belohnt und die Fau-
len bestraft. An den verschiedenen Standorten lässt Frau Holle 
diese ganz unterschiedlichen Figuren wieder lebendig werden, 
und das war toll anzusehen.
Anlässlich des Hessentages im Jahr 2006 wurde der Frau Hol-
le-Park eingeweiht, um dieses Thema in einem gleichnamigen 
Rundweg weiter in der Stadt erlebbar zu machen. Diesen er-
kundeten wir natürlich im tollen Frau Holle Kostüm, dass Frau 
Gisela Distelmeyer, anlässlich des Märchenweihnachtsmark-
tes 2017, nähte.

Wir besuchten das Frau Holle-Museum (Holleum) und siehe 
da, die hessische Frau Holle war da. 

Etwas anders sieht sie schon aus und deshalb wusste keiner, 
dass ich dem DEFA-Film entsprungen war. Nur ein Mädchen 
meinte: „Oma, warum sind denn jetzt 2 Frau Holle da?“ Da 
sagte die hessische Frau Holle: „Na, weil uns die sächsische 
Frau Holle besucht.“ Wir hatten uns viel zu erzählen und ich 
erfuhr, was sie alles in dem schönen Städtchen zu tun hat, vor 
allem präsent sein und immer das Kissen dabei.
Es war eine erlebnisreiche Zeit für uns und mal sehen, wo un-
sere nächste Märchenreise hingeht? Sie glauben gar nicht, wie 
viele Ziele es da noch gibt, im Schwalm Tal, im Rotkäppchen-
Land waren wir auch schon gewesen.
Es war einmal … so fangen alle Märchen an …
und mal sehen, ob Ihr nun wisst, was das für ein Märchen ist:
„Spieglein, Spieglein an der Wand, wer ist die Schönste im 
ganzen Land?“ Na, gewusst? Ich werde es diesen Monat den 
Hummeln und den Frechdachsen vorlesen, natürlich mit klei-
nen Überraschungen verbunden, und Sie hören wieder von 
mir.
Erleben Sie bis dahin eine märchenhafte Zeit bei bester Ge-
sundheit.

Die Märchenoma
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Unser erster Mama-Verwöhn-Nachmittag
Als „neue“ Mama im Kindergarten Neuer Bahnhof staunte 
ich nicht schlecht, als ich auf dem Veranstaltungsplan für den 
14.05.2019 einen „Mama-Verwöhn-Nachmittag“ entdeckte. 
Von solch einem verlockenden Angebot hatte ich bis dato noch 
nie gehört. 
Meine Neugier war also geweckt und mein Mann meinte nur: 
„Da gehst du auf jeden Fall hin!“
So kam ich an dem besagten Dienstagnachmittag etwas ge-
hetzt nach der Arbeit in der Kita an. Auf dem Hof wur-
de ich schon stürmisch von unserem Dreijährigen begrüßt.  
Im Eingangsbereich der Einrichtung erwartete uns wohliger 
Wellness-Duft und entspannende Musik. Alle Kinder hatten 
eine Art „Laufzettel“ individuell gestaltet und diesen bekamen 
sie nun ausgehändigt, um ihre Mamas durch die verschiedenen 
Stationen in der Kita zu führen. 
Den Ablauf und alle Stationen hatten die Kinder am Vormittag 
zu Übungszwecken in Paaren durchlaufen und wussten nun, 
was zu tun war. Bei jeder Station stempelten die Kinder am 
Ende auf ihrem Laufzettel die jeweilige Aktivität stolz ab. 

Unser Sohn entschied, dass wir mit „Haare kämmen“ begin-
nen sollten. Und so fand ich mich wenige Minuten später 
neben anderen Muttis vor den großen Spiegeln im Bauraum 
wieder und unser Kleiner kämpfte sich mutig, aber sehr be-
hutsam durch meine widerspenstige Lockenmähne. Er war 
sehr süß als kleiner Friseur und ja auch schon nach wenigen 
Minuten der Meinung damit fertig zu sein. Damit ging es wei-
ter zur Igelball-Massage. Im abgedunkelten Rollenspielraum, 
bei Kerzenschein und leiser Musik, waren Matten für die Ma-
mas vorbereitet. Unser Sprössling legte liebevoll den Ball auf 
meinen Rücken und hatte Freude dabei, da dieser Ball immer 
wieder vom Rücken rollte und er ihn suchen musste, um einen 
neuen Versuch zu starten. 

Die Sache gab uns viel Spaß, wenn auch von Entspannung im 
Rücken nichts zu spüren war. 
Anschließend stärkten wir uns im Kinderrestaurant mit Kaffee 
und Kuchen in Herzform, den die Kleinen liebevoll gebacken 
hatten – sehr lecker! 
In der Lernwerkstatt bereiteten die Kinder individuelle Obst-
spieße, ganz nach Vorlieben der Mamas. Nach dem Essen war-
tete eine spezielle Schaumseife zum Waschen in den Nassräu-
men auf uns. Im Atelier durften wir später selbst gemeinsam 
Seife herstellen. Nach kurzem kneten der Seifenkrümel, mein-
te unser Sohn nur, dass er sich erst einmal dringend die Hände 
waschen müsste.
Zum krönenden Abschluss lud man in die Piazza, wo uns die 
Kinder mit einer Handmassage verwöhnten. Wohlgelaunt, tie-
fenentspannt und mit wohl duftenden Händen, verließen wir 
dann nach gut einer Stunde den Kindergarten – im Gepäck 
eine tolle neue gemeinsame Erfahrung für Mama und Kind.  
Ein herzliches Dankeschön an die PädagogInnen, die den Tag so 
liebevoll mit den Kindern vorbereitet und durchgeführt haben.  
Mama von Gabriel

Großes Familienfest
Seit 21 Jahren ist es Tradition, dass der Kinder- und Jugend-
verein Neuer Bahnhof Ehrenfriedersdorf e. V. ein offenes Fa-
milienfest veranstaltet. 
Bei strahlendem Sonnenschein kamen wieder viele bekannte 
und neue Besucher auf das Kitagelände. Los ging es 14:30 Uhr 
mit einer Mitmach-Buchvorstellung durch Kinderbuchautorin 
Susann Krentz auf der großen Bühne. 
Anschließend gab es viele verschiedene Aktionen. 
Darunter war das Sportabzeichen Flizzy, ein Ratespiel am 
Waldstand, Blumen säen am Infostand des Gartenvereins „Am 
Greifenstein“ e. V., unser echtes Kinderspielbergwerk, gesun-
de Ernährung „Leckereien schnell hergestellt“, Porträtfotos in 
der Blumenwiese, Tischkicker, Eltern-Kind-Insel zum Ent-
spannen, Riesenseifenblasen und die beliebte Zaunslattenbe-
malung fehlte auch dieses Jahr nicht. 
Ein Logopäde konnte zu seinem Tätigkeitsfeld befragt und sei-
ne tollen Lernspiele kenngelernt werden. Mit einem blumigen 
Angebot präsentierte sich die Grundschule Hormersdorf und 
auch der KJVE e. V. war mit der Vorstellung seines diesjähri-
gen Sommerferienprogramms dabei.
Über dem ganzen Gelände lag ein herrlicher Duft von Ge-
grillten und die Eisverkäuferin Anna, war eine beliebte An-
laufstelle.

Eine besondere Einlage boten unsere kleinen Ziegen.
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Gegen 17:30 Uhr traten die Vorschüler mit ihrem musikali-
schen Abschiedsprogramm auf. Die Jungs spielten auf Instru-
menten und die Mädchen umrahmten die Lieder mit bunten 
Tüchern. Begleitet wurden sie von einer neu gegründeten El-
ternband, welche im Anschluss noch einige Songs zum Besten 
gab und tatsächlich waren Zuckertüten für unsere zukünftigen 
Schulanfänger an den Birken neben der Bühne gewachsen.

Grundschule „An den Greifensteinen“ 
Tel. 037341 45200

Zweifelderball der Grundschulen Kreisfinale Annaberg
am 17.05.2019 in der Silberlandhalle

Am Freitag, dem 17.05.2019, nahm unsere Grundschule am 
Kreisausscheid im Zweifelderball in Annaberg-Buchholz teil. 
Mannschaften aus 21 Grundschulen waren in die Silberland-
halle gekommen. In unserer Mannschaft spielten Mädchen 
und Jungen der Klassenstufe 4.
Dies waren: Lenny Uhlig, Martin Hörtzsch, Ron Myguel 
Melzer, Lukas Winkler, Lucius Angelus Siegel, Matti Bie-
ner, Mauri Badstübner, Lena Sachse, Nele Büchner, Lene 
Fischer, Selina Schilling, Felice Ortmann, Maria Herr-
mann, Lydia Ouissi.
Es gab vier Staffeln in der Vorrunde und mehrere Spiele von 
einer Dauer von 5 Minuten.
Die Mädchen und Jungen waren mit Ehrgeiz, Kampfgeist und 
Begeisterung dabei.
Unsere Grundschule belegte einen hervorragenden 3. Platz.
Allen Mädchen und Jungen nochmals unseren herzlichsten 
Glückwunsch zu dieser guten Leistung. Auch allen Fans, die 
uns angefeuert haben unseren Dank für die fabelhafte Unter-
stützung. Sport frei!

S. Peil

Oberschule „Schule des Friedens“ 
Tel. 037341 45100

Schüleraustausch Ehrenfriedersdorf-Deventer 
im Mai 2019 – Teil 2
Nach Haus Doorn standen eine Fahrt zur Nordsee und nach 
Den Haag auf dem Plan. Die meisten Schüler aus Ehrenfrie-
dersdorf waren zwar schon einmal am Meer, freuten sich aber 
doch über einen Abstecher zum Strand als willkommene Ab-
wechslung zu leicht vergilbten Kaiserporträts. Und obwohl 
manche Schüler auch schon in einer großen Stadt gewesen 
sind, staunten einige über die moderne Architektur von Den 
Haag und das offenherzige Ambiente im Regierungsviertel, 

wo einem sogar ranghohe Politiker entgegenradeln. Nach so 
vielen derart unterschiedlichen Eindrücken ging es erst einmal 
zurück zu den Gastfamilien.
Am nächsten Tag fuhren die deutschen und niederländischen 
Schüler nach Amsterdam. Hier beantworteten sie gruppen-
weise die am ersten Tag erarbeiteten Fragen zum Projekt. 
Der Nachmittag war einer Bootsfahrt durch die wunderba-
ren Grachten von Amsterdam mit anschließendem Rundgang 
durch die Altstadt in Kleingruppen gewidmet.

Der letzte Ausflugstag führte die Schüler in den Freizeitpark 
Slagharen. 
Hier erlebten sie rasante Achterbahnfahrten, beschauliche 
Gondeltouren und nachgebaute Wild-West-Saloons. 
Die ursprüngliche Aufteilung in deutsche und einheimische 
Schüler war zu diesem Zeitpunkt stark aufgeweicht. 
Völlig selbstverständlich hatten sich mehrere gemischte 
Grüppchen gebildet. 
Die anfänglichen Berührungsängste, die bereits beim Besuch 
der Niederländer im Dezember weitgehend abgebaut worden 
waren, hatten sich weiter verflüchtigt.

Eine nachträgliche Befragung unter den deutschen Schülern er-
gab das einstimmige Bild, dass sich der Austausch gelohnt hat. 
Auch wenn einige wenige Schüler mit den niederländischen 
Essgewohnheiten fremdelten, fühlten sich die Deutschen bei 
ihren Gastfamilien bestens aufgehoben. 
Davon zeugten auch diverse Freizeitaktivitäten in den Fami-
lien nach dem schulischen Ausflugsprogramm. Bei Unklar-
heiten standen die niederländischen Schüler ihren Gästen wie 
selbstverständlich zur Seite. 

Alleine schon das Erleben anderer Landschaften, einer ande-
ren Architektur und einer anderen Sprache empfanden unsere 
Schüler als Bereicherung. 

So zeichnen sich die Häuser in Deventer durch große, weit-
gehend unverhangene Fenster aus, die sich nicht vom Leben 
draußen abschotten und somit die freiheitlich-kontaktfreudige 
Kultur vieler Niederländer bestätigen. 

Manche unserer Schüler wurden von den Gastfamilien zum 
Abschied sogar mit Geschenken bedacht. Die Eltern in Deven-
ter sind ganz selbstverständlich mehrsprachig, was natürlich 
die Kommunikation vereinfachte. Die Schule in Deventer ist 
trotz ihrer Größe genauso gut organisiert wie die Oberschule 
in Ehrenfriedersdorf.

Selbst historisch weniger interessierte Schüler sagten, dass sie 
das Erleben der Unmittelbarkeit von Geschichte zum Beispiel 
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Sie finden uns in der Chemnitzer Straße 64, in der ersten Etage 
links. Sie können telefonisch einen Termin vereinbaren.
Ansprechpartner Herr Steiger und Herr Beyer
Tel. 0151 58 61 20 22
Tel. 0174 95 38 804 (Kinderhospiz)

E-Mail: kontakt@hospizdienst-greifenstein.de
Internet: www.hospizdienst-greifenstein.de
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in Haus Doorn besonders berührt hat. Manche betonten die 
Nähe zwischen Stadt und Strand bei Den Haag oder das an-
dersartige Schulsystem als besondere Erfahrung. Dazu gehörte 
auch das Radfahren, während hierzulande oft noch Mutti-Ta-
xis zur Schule fahren.

Am problematischsten empfanden unsere Schüler das launi-
sche niederländische Wetter, das zwar leider für einige Regen-
tropfen sorgte, aber keinen Ausflug wirklich verdorben hat. 

Viele hätten gerne mehr Zeit zum Schauen und Schlendern ge-
habt. Freilich zeigt dieses Bedauern nur, wie wohl sich unsere 
Jugendlichen in den Niederlanden gefühlt haben. 
Ein Punkt, der vor allem den Mädchen auffiel, war der Um-
stand, dass die meisten niederländischen Supermärkte nur 

  SCHWACH+STARK e. V.
    Ehrenfriedersdorf
    Chemnitzer Str. 64
    1. Etage, ganz links
   
    Telefon 037341-492596
    Internet: www.sus-ev.de
    E-Mail: mail@sus-ev.de

Wir sind für Sie da: dienstags, 14:00 – 18:00 Uhr oder
nach telefonischer Vereinbarung.

noch Kartenzahlungen akzeptieren; ein Trend, der sich auch 
in Deutschland abzeichnet, freilich noch nicht in dieser Kon-
sequenz. Hierbei sind die Niederlande dem ach so fortschrittli-
chen Deutschland voraus. 

Bei der Wiederankunft vor der Schule in Ehrenfriedersdorf 
fasste eine Schülerin die Reise literarisch nicht unbedingt ein-
wandfrei, aber irgendwie doch treffend zusammen: „Es war 
geil.“ 
In jedem Fall hat die Fahrt gezeigt: Manchmal ist nicht der 
nächste Bergrücken der beste Ort, um seinen Horizont zu er-
weitern, sondern das Ausland, sogar oder besonders das platte.

J. Wildenberg
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im Gebäude der Stadtbau GmbH Ehrenfriedersdorf
Chemnitzer Straße 64, 09427 Ehrenfriedersdorf, 
1. Stock, Räume Verein „SCHWACH+STARK e. V.“.

Ab sofort: Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Bitte rufen Sie uns an: 037341-489926
Wir vereinbaren mit Ihnen einen passenden Termin. 
Hinweis: Für uns sind Termine donnerstags besonders gut ein-
zuordnen.
Eva und Holger Beyer

Weitere Informationen unter: http://vbad.de (Verein zur Be-
treuung Angehöriger Demenzkranker e. V.)
http://demenznetzwerk-erzgebirgskreis.de/

Erzgebirgszweigverein 
Ehrenfriedersdorf e. V.                                                                                                                
Der Erzgebirgszweigverein lädt alle Mitglieder
 für den 21. Juli 2019 bei hoffentlich bestem 
Sommerwetter um 17:00 Uhr zum gemein-
samen Grillen am Wapplerteich ein. 
Das Sommerfest findet gemeinsam mit den Mitgliedern des 
EZV Drebach statt.

Glück auf
Der Vorstand

Ehrenfriedersdorfer 
Klöppelverein e. V. 
Erwachsene:  
Treffpunkt - Vereinsraum im „Haus des Gastes“
mittwochs ab 18:00 Uhr (außer an Feiertagen)
Kinder:  
Treffpunkt - Vereinsraum im „Haus des Gastes“ 
mittwochs, von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
(außer in den Sommerferien)

Interessenten sind uns herzlich willkommen!

Der Vorstand

Schnitz- und 
Krippenverein e. V.
Jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr besteht 
die Möglichkeit der Besichtigung der 
ständigen Ausstellung im Haus des Gastes
sowie den Mitgliedern bei ihrer Arbeit und
Hobby zuzuschauen. Dazu laden wir ganz herzlich ein.

Glück auf!  Der Vorstand und alle Mitglieder
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Modellbauclub 
Ehrenfriedersdorf e. V.

Wie bereits kürzlich in den „Bergstadt-Nachrichten“ bekannt 
gemacht wurde, hat der ehemalige Schiffsmodellclub eine Na-
mensänderung durchgeführt. 
Nun ist auch das neue Vereinslogo aus einer Vielzahl von Vor-
schlägen ausgewählt und gestaltet worden. Es ist mehrfarbig 
ausgeführt. Es zeigt symbolhaft Modelle von Luft-, Wasser- und 
Landfahrzeugen, die von Vereinsmitgliedern gebaut wurden.  
          

Am 1. Juni hatten wir unseren ersten größeren öffentlichen 
Auftritt in Stollberg. Anlass war ein Park- und Kinderfest am 
Walkteich, einer sehr schönen Anlage. Es wurden ferngesteu-
erte Land- und Wasserfahrzeuge vorgeführt und Plastmodelle 
gezeigt. Nach anfänglich etwas geringem Interesse nahm die 
Zuschauerzahl ständig zu, sodass aus einer vorgesehenen Vor-
führzeit von einer Stunde fast 4 Stunden wurden. 

am Walkteich

Berggrabebrüderschaft 
Ehrenfriedersdorf e. V.  
Liebe Bergschwestern und Bergbrüder, werte Bergstädter,

am 07. Juli wird die Berggrabebrüderschaft Ehrenfriedersdorf 
gemeinsam mit befreundeten Vereinen den „Tag des Berg-
manns“ feierlich begehen. 
Der Ablauf weicht in diesem Jahr allerdings etwas vom Ge-
wohnten ab. 
Nach reichlicher Überlegung im Vorstand und nach Ab-
sprachen mit der Stadtverwaltung entschlossen wir uns, den 
Tag beim ebenfalls an diesem Wochenende stattfindenden 
Schwimmbadfest ausklingen zu lassen. 
Somit führen wir keine Konkurrenzveranstaltung auf dem 
Sauberg durch. 
Um 13 Uhr sind alle interessierten Einwohner eingeladen, die 
inzwischen schon traditionelle Ehrung am Oswald-Barthel-
Denkmal auf dem Sauberg zu besuchen. Musikalisch wird uns 
die Bläsergruppe des Bergmännischen Musikvereins unter-
stützen. 



Seite

Bergmännischer Musikverein 
Ehrenfriedersdorf e. V.
Liebe Blasmusikfreunde aus Nah und Fern,
nachträglich berichten wir über unsere Fahrt nach Großrä-
schen, die bereits im Mai stattfand.
Wir folgten einer Einladung des Landesverbandes Brandenburg-
Berlin der Bergmanns-, Hütten- und Knappenvereine e. V.
Schon beim Start in Ehrenfriedersdorf regnete es, was sich lei-
der auch in Großräschen fortsetzte. Die angereisten Vereine 
aus den Bundesländern Sachsen, Bayern, Nordrhein-Westfa-
len und Hessen ließ das unbeeindruckt. 39 Vereine waren zur 
Bergparade angetreten. 
Der Ehrenfriedersdorfer BMV und das Orchester der Bergar-
beiter Plessa e. V. begleiteten den Festumzug musikalisch. 
Im Verlaufe der Veranstaltung erhielten alle Vereine ein Fah-
nenband an ihre Standarten. Der BMV Ehrenfriedersdorf emp-
fing aus den Händen des ehemaligen Ministerpräsidenten von 
Brandenburg Matthias Platzeck die damit verbundene Bestäti-
gung der Teilnahme an der Bergparade des Landes Branden-
burg. Das Abschlusskonzert beider Kapellen, unter der Lei-
tung der Bergmusikmeisterin Andrea Müller aus Plessa, war 
ein gelungener Abschluss für das gut besuchte Ereignis.

Gemeinsames Konzert mit dem Orchester der Bergarbeiter Plessa 
e. V. unter der Leitung der Bergmusikmeisterin Andrea Müller
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Im Anschluss daran begeben sich alle Teilnehmer hinunter zur 
Brauerei Specht, wo um 14 Uhr ein kleiner Bergaufzug über 
die Thomas-Mann-Straße und dem Karschweg hinaus zum 
Freibad beginnen soll. 
Ab 15 Uhr spielt der Bergmännische Musikverein im Freibad 
ein Konzert und die teilnehmenden Bergbrüder und -schwe-
stern sind herzlich zum Bergbier eingeladen. Hoffen wir also 
auf schönes Wetter an diesem Wochenende!

Am Samstag, dem 22. Juni, traten 34 Vereinsmitglieder die 
Reise zum 13. Bayerischen Bergmannstag in Peißenberg an. 
Peißenberg liegt in der Mitte des Pfaffenwinkels im Alpenvor-
land. 
Allen Teilnehmern bot sich ein abwechslungsreiches kulturel-
les und bergmännisches Programm. Ein Höhepunkt war die 
große Bergparade am Sonntag. Die Rückfahrt erfolgte am 
Montag, dem 24. Juni. Einen ausführlichen Bericht lesen Sie 
dann in der August-Ausgabe.

Eine sehr traurige Nachricht erreichte uns am 8. Juni. Nach 
unglaublichen 71 Jahren Mitgliedschaft in unserer Brüder-
schaft verstarb unser Bergbruder Wilfried Schmidt im Alter 
von 86 Jahren. Die Beerdigung fand am Freitag, dem 14. Juni, 
in Herold statt. Mitglieder unserer Berggrabebrüderschaft be-
gleiteten Wilfried zu letzten Schicht und erwiesen ihm somit 
die Ehre.

Glück auf,
Sebastian Auxel

Termine im Juli
05.07. 
Stammtisch
07.07. 
Tag des Bergmanns, 
13:00 Uhr Ehrung am Oswald-Barthel-Denkmal
22.07. 
Bergstreittag Schneeberg
28.07. 
Berggottesdienst in Frohnau an der Schreckenbergruine

Nachruf
Am 08. Juni 2019 verstarb unser 

treuer Bergbruder,
Ehrenmitglied 

Wilfried Schmidt
aus Herold im Alter von 86 Jahren.

Er war seit dem 01.04.1948 Mitglied 
unserer Berggrabebrüderschaft
und hielt unserem Verein damit 

über 71 Jahre die Treue.

Wir werden ihm stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Der Vorstand der Berggrabebrüderschaft
Ehrenfriedersdorf e. V. v.l.: Weber, Sandra; Görner, Peggy; Schauer, Maren beim Berg-

aufzug in Marienberg
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Unverzichtbar bei einem Bergmannsumzug sind der oder die 
Standartenträger (siehe Foto auf Seite 17 unten). Diese Aufga-
be wird bei uns im BMV mit Frauenpower gelöst. Unser lang-
jähriges Mitglied Peggy Görner wird seit geraumer Zeit von 
unseren zwei neuen Mitgliedern Maren Schauer und Sandra 
Weber tatkräftig unterstützt. Für jeden traditionellen Bergum-
zug wird ein hoher Kraftaufwand beim Tragen der Standarte 
von den Mädels gefordert. Wie auch die Musiker müssen die 
Träger bei allen Witterungsbedingungen ihren „Mann“ stehen. 
Für diesen kraftvollen Einsatz an dieser Stelle mal ein großes 
Dankeschön.

Am 07.07. ist Tag des Bergmannes. Die Berggrabebrüderschaft 
von Ehrenfriedersdorf trifft sich mit befreundeten Vereinen, 
13:00 Uhr zur Ehrung am Oswald-Barthel-Denkmal. 

Die Bläsergruppe des Bergmännischen Musikverein über-
nimmt die musikalische Umrahmung. 

Um 14:00 Uhr beginnt ein kleiner Bergaufzug ab der Brauerei 
Specht – Thomas-Mann-Straße, über den neuen Weg (Karsch-
weg), entlang der ehemaligen Bahnstrecke zum Schwimmbad. 
Traditionell begleitet die Bergkapelle den Bergmannsaufzug. 
Damit aber nicht genug, denn parallel findet auch das Freibad-
fest, anlässlich seines 80-jährigen Bestehens, statt. Aus diesem 
Anlass musiziert der Bergmännische Musikverein von Ehren-
friedersdorf von 15:00 -16:30 Uhr im Festzelt des Bades.     
Also liebe Ehrenfriedersdorfer und Gäste über Ihr Kommen 
freuen wir uns, ein Besuch aller Veranstaltungen ist lohnens-
wert.  Bis zum nächsten Mal.

Der Vorstand des BMV

Der TTL Ehrenfriedersdorf e. V. 
berichtet                                                                       
Abteilung Leichtathletik

Für alle was dabei

Bevor es für unsere Athleten in die wohlver-
diente Sommerpause geht, standen mit dem 
Finale der Erzgebirgsmeisterschaften in Gelenau, den Regio-
nalen Einzelmeisterschaften in Zwickau und den Landesju-
gendspielen in Dresden noch einige Höhepunkte an, die zum 
Redaktionsschluss aber noch nicht ausgetragen waren. Daher 
werden wir erst in der nächsten Ausgabe darauf eingehen kön-
nen. Dennoch hatten unsere Mädchen und Jungen in den zu-
rückliegenden Wochen Gelegenheit, sich beim Schülersport-
fest in Gelenau und bei unserem Leistungsvergleich nochmal 
zu testen.

Mit Jason Lux, Aaron Tost und Hannes Stopp hatten wir am 
18. Mai in Gelenau beim Schülersportfest des LV 90 Erz-
gebirge in der Altersklasse 9 drei Jungen am Start. Für Ja-
son und Aaron sollte es die Möglichkeit bieten im Wettkampf 
zu beweisen. Im Ballwerfen waren beide mit Weiten über 20 
Meter auch im guten Mittelfeld zu finden. Aaron konnte sich 
mit 3,03 Meter im Weitsprung auch verbessern. Hannes da-
gegen hatte andere Ziele und wollte um die vorderen Plätze 
mitkämpfen. Der achte Platz im Sprint mit 8,97s war da si-
cherlich noch nicht nach seinen Vorstellungen und die 3,45m 

im Weitsprung reichten auch nur zu Platz 5. Seine neue Best-
leistung von 31,50m im Ballwerfen brachten ihm aber den 3. 
Platz ein. Im 600m-Lauf ließ Hannes aber nichts anbrennen 
und überquerte in einer hervorragenden Zeit von 2:09,75min 
als Erster die Ziellinie.

Bei den zehnjährigen Mädchen starteten Felice Ortmann und 
Lena Sachse. Ein Sturz im Hürdenlauf wurde Felice aber zum 
Verhängnis, und sie musste verletzungsbedingt auf den Start 
über die 800m verzichten. Lena wollte an diesem Tag in allen 
Disziplinen nochmal angreifen und auch in der parallel durch-
geführten Mehrkampfwertung auftrumpfen. Ihre 43,50m im 
Ballwerfen bedeuteten für sie neue Bestleistung und Platz 1. 
Auch im 800m-Lauf war Lena nicht zu schlagen. Sprint und 
Weitsprung standen für Lena mit Platz 2 zu Buche. Auch wenn 
ihre 11,66s im 60m-Hürdensprint „nur“ zu Platz 3 reichten, so 
konnte Lena hier wiederum mit neuer Bestleistung aufwarten. 
In der Mehrkampfwertung erzielte Lena mit 2.147 Punkten ein 
Superergebnis. 

In allen Disziplinen und im Mehrkampf wollte sich auch Emil 
Görner (M11) ausprobieren. Mit 36,00m und Platz 3 im Ball-
werfen erreichte Emil sein bestes Einzelergebnis. In allen 
anderen Disziplinen muss sich Emil aber noch deutlich ver-
bessern, um seinen eigenen Ansprüchen Genüge zu tun. Seine 
1.354 Punkte im Mehrkampf bedeuteten am Ende Platz 9 und 
sind noch weit von der geforderten Norm von 1.800 Punkten 
entfernt.

An dieser Stelle soll angemerkt sein, dass für Jungen und 
Mädchen im Mehrkampf unterschiedliche Punktetabellen zu 
Grunde gelegt werden und die Ergebnisse nicht miteinander 
vergleichbar sind.

Zu unserem 13. Offenen Leistungsvergleich der Altersklas-
sen 6 bis 9 konnten wir insgesamt 63 Mädchen und Jungen 
begrüßen. 

Neben 11 Kindern aus unserem Verein kamen die jungen Ath-
leten vom SV 1870 Großolbersdorf, TSV Elektronik Gornsdorf 
und erstmalig von der WSG Schwarzenberg-Wildenau, um sich 
im 50m-Sprint, Weitsprung, Ballwerfen und beim 400m- bzw. 
600m-Lauf zu messen. Mit Eugene Nahke (M7), Sally Becher 
(W7) und Hannes Stopp (M9) konnten wir für unseren Verein 
drei Altersklassensieger aufrufen. Florentine Großöhmichen 
(2./W7), Elly Schulze (2./W8), Lina Einenkel (3./W8) und 
Lennox Schaarschmidt (3./M8) durften als Platzierte ebenfalls 
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Greifensteiner Schützen- und 
Jägerverein e. V. 

– Sektion Bogenschützen
Der Greifensteiner Schützen- und Jägerverein e. V. besteht seit 
1994 und hat sein Trainingsareal in Schönfeld. Ende letzten 
Jahres hat der Verein den ehemaligen Fußballplatz in Schön-
feld übernommen und zu einem Trainingsgelände für Bogen-
schützen umgebaut. 

Die neu errichtete Außenanlage bietet die Möglichkeit auf Di-
stanzen von 30m bis 90m zu schießen. Bei der Auswahl des 
Equipments können die Bogenschützen auf die professionelle 
Beratung und Unterstützung des mehrfachen Deutschen Mei-
sters in den Bogenklassen Compound und Recurve, Daniel 
Hartmann aus Nürnberg, zurückgreifen. 

Mit Beginn der Sommersaison haben die Bogenschützen das 
Training auf dem neuen Areal aufgenommen und möchten nun 
den Sport und das neue Trainingsgelände allen Interessierten 
vorstellen, offene Fragen beantworten und ein Probeschießen 
ermöglichen. 

Weitere Infos und Eindrücke zum Verein und dem Trainings-
gelände erhalten Sie auf unserer Internetseite www.greifen-
steinschuetzen.de in der Kategorie Bogenschützen. 

Für Fragen stehen außerdem Tino Hofmann (tino641@freenet.
de) und Frank Lorenz (Tel. 0179/2933925) gern zur Verfügung.  
Am 21. September 2019 findet zum 25-jährigen Bestehen 
unseres Vereins auf dem Trainingsgelände in Schönfeld eine 
Vereinsfeier statt, zu der alle Interessenten herzlich eingeladen 
sind. 

 

Abb. Trainingsgelände Schönfeld

Anja Lorenz

19Bergstadtnachrichten Nr.: 347 - Juli 2019

aufs Siegertreppchen. Und obwohl Camilla Köhler (7./W6), 
Mathilda Köhler (4./W9) und Aaron Tost (4./M9) weitere gute 
Platzierungen erkämpften, sollte es am Ende wieder nicht zum 
Sieg in der Mannschaftswertung reichen. Den holten sich wie-
derholt die Gornsdorfer Mädchen und Jungen, die nicht nur 
mit der zahlenmäßig stärksten Mannschaft anreisten.

Auch bei den Läufen im Westsachsen Laufcup waren unse-
re Athleten erfolgreich dabei. Die Mädchen der Altersklasse 
WU12 konnten beim Limbacher Marktlauf am 25. Mai so-
gar das gesamte Podest für sich beanspruchen. Lena Sachse 
siegte vor Felice Ortmann und Maria Herrmann. Bei den Jun-
gen der MU10 ging es äußerst knapp zu, denn die ersten Vier 
kamen innerhalb nur weniger Sekunden ins Ziel. Für Hannes 
sollte es diesmal aber nur zu Platz 4 reichen. 
Für Marie Stopp kamen an diesem Tag Pech und Glück zusam-
men. Auf der 5,6 Kilometer langen Strecke folgte sie einem 
falsch abbiegenden Läufer und verlor dadurch einige Sekun-
den. Am Ende konnte Marie dann aber wieder lachen, denn 
sie blieb trotz dieses Missgeschicks das schnellste Mädchen 
in der WU14.

Auch beim Thumer Pfingstlauf am 8. Juni gab es für unse-
re Athleten viel Grund zur Freude. Hannes Stopp konnte als 
Zweiter wieder auf dem Siegerpodest Platz nehmen. Auch 
Lena Sachse und Felice Ortmann waren als Erst- und Dritt-
platzierte erfolgreich. Maria Herrmann sollte wieder einmal 
auf dem vierten Platz einkommen, konnte sich aber bei der 
Ehrung der Sieger im Greifensteincup 2018 hinter Lena Sach-
se als Zweitplatzierte feiern lassen.
Als schnellste weibliche Starterin war Marie Stopp über die 5 
Kilometer nicht nur Erste, sondern konnte sich auch über eine 
Siegprämie freuen. 

Den ersten Platz in der Altersklassenwertung kann auch Grit 
Bräunig, die seit diesem Jahr Mitglied im TTL ist, für sich 
verbuchen. Sie lief die 10 Kilometer und war die Gesamtelfte 
unter den 27 Frauen auf dieser Strecke.

Auch über die Teilnahme von Camilla und Mathilda Köhler 
haben wir uns gefreut. Camilla wurde auf der 1-Kilometer-
Strecke Siebente in der WU8. Die doppelte Distanz musste 
Mathilda laufen, die als Neunte in der WU10 die Ziellinie 
überquerte.

Die Übungsleiter der Abt. Leichtathletik
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Fit for Fighting Fire  -  270 Kilometer für krebskranke Kinder

Das war ungefähr die Strecke, die unsere Jugendfeuerwehr zusammen mit einigen unserer Kameraden auf ihren insgesamt 192 
Runden zum 8. Benefizlauf des Elternvereins krebskranker Kinder Chemnitz e. V. zurückgelegt hatten. Dieser fand am 14. Juni 
bei schönstem Wetter in Oberwiesenthal statt.
Dank unserer großzügigen Sponsoren konnten wir eine Gesamtsumme von 4.140 Euro dem Elternverein übergeben. 
Wir bedanken uns noch einmal bei allen Beteiligten!

Das soll es erst einmal von mir gewesen sein
Euer Enrico Hähnel

80 Jahre 
Freibad 
Ehrenfriedersdorf
Fotocollage: U. Hößler

Foto: E. Hähnel; Läuferteam der Jugendfeuerwehr und Feuerwehr zum Benefizlauf 2019

Retten – Löschen – Bergen – Schützen Neues und Aktuelles von der Feuerwehr 
unserer Stadt
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...in Ehrenfriedersdorf und Umgebung

05.05. - 15.09.    14:00 – 17:00 Uhr 
Modellfahren, auch für Besucher Modellbauclub Ehren-
friedersdorf e. V. auf dem Weberteich in Schönfeld (1. und 3. 
Sonntag im Monat)

06. – 07.07.2019
Eh’dorfer Sommerfest im Freibad
Programm: Gesonderte Plakatwerbung

07.07.   
Tag des Bergmanns, Sonderführungen „Ich bin Bergmann! 
Wer ist mehr?“  im Besucherbergwerk, Erlebnisführungen 
und Touristikführungen 

 13:00 Uhr 
Ehrung der Berggrabebrüderschaft Ehrenfriedersdorf e. 
V. mit Delegationen befreundeter Brüderschaften am Oswald-
Barthel-Denkmal auf dem Sauberg

 11:00 – 14:30 Uhr 
Italienischer Brunch in der Sauberg Klause 

08.07. - 16.08.  
Ferienprogramm mit täglich 5 Bergwerksführungen, Ra-
battaktion „Oma, Opa, Enkelkind“ im Besucherbergwerk 

19.07. ab 19:00 Uhr 
Karibischer Abend in der Sauberg Klause 

Bücherei im Haus des Gastes
09427 Ehrenfriedersdorf, Max-Wenzel-Straße 1
Geöffnet mittwochs von 14:00 – 17:00 Uhr 
Die Mitarbeiterin ist Mo - Fr von 8:00 – 18:00 Uhr
erreichbar unter folgenden Kontaktdaten: 
Tel. 037341 482722 erreichbar.
Handy: 0178 5891243
E-Mail: ellen.repmann@sus-ev.de

Theatersaison auf der 
Naturbühne Greifensteine
Greifenstein-Festspiele 
in Ehrenfriedersdorf
21.06. - 08.09.2019
Tel. 03733 1407131, 
Infos unter: www.winterstein-theater.de

Spielplan Juli 2019
01.07. 10:30 Uhr Ronja Räubertochter
03.07. 10:30 Uhr Der Zauberer von Oz
06.07. 21:00 Uhr Elfen-Feuer ZWISCHEN FELSEN
07.07. 15:00 Uhr Der Zigeunerbaron
09.07. 10:30 Uhr Ronja Räubertochter

11.07. 15:00 Uhr  NEUES VOM RÄUBER 
   HOTZENPLOTZ
   PREMIERE
12.07. 10:30 Uhr Neues vom Räuber Hotzenplotz
13.07. 21:00 Uhr Elfen-Feuer ZWISCHEN FELSEN
14.07. 15:00 Uhr Heisser Sommer
15.07. 10:30 Uhr Der Zauberer von Oz
17.07. 15:00 Uhr Der Zigeunerbaron
18.07. 10:30 Uhr Neues vom Räuber Hotzenplotz
19.07. 10:30 Uhr Ronja Räubertochter
20.07. 21:00 Uhr Elfen-Feuer ZWISCHEN FELSEN
21.07. 15:00 Uhr Neues vom Räuber Hotzenplotz
   anschl. Großes Kinderfest
24.07. 10:30 Uhr Ronja Räubertochter
25.07. 10:30 Uhr Neues vom Räuber Hotzenplotz
26.07. 10:30 Uhr Der Zauberer von Oz
27.07. 21:00 Uhr BLUES BROTHERS
   PREMIERE
28.07. 15:00 Uhr Der Zigeunerbaron
30.07. 10:30 Uhr Ronja Räubertochter
31.07. 10:30 Uhr Der Zauberer von Oz
 17:00 Uhr Heisser Sommer

Am Sauberg 1, 09427 Ehrenfriedersdorf
Tel. 037341 2557, Fax: 037341 50159
Internet: www.zinngrube.de

Sonderführungen zum Deutschen 
Bergmannstag am 07. Juli 2019

Zum Bergmannstag finden im Besucherbergwerk Sonderfüh-
rungen unter dem Motto „Ich bin Bergmann! Wer ist mehr?“  
statt.
Dabei geht es speziell um den Bergbau in der Zeit von 1948 bis 
1990. Es werden alte und neue Bergbaugeräte und Maschinen 
demonstriert und es wird der Frage nachgegangen, warum die 
Bergleute angesichts der schweren Arbeitsbedingungen unter 
Tage ihre Gesundheit und ihr Leben aufs Spiel gesetzt haben. 

Das Mineralogische Museum ist von 10 - 16 Uhr geöffnet.
Jeweils um 10 und 14 Uhr beginnen Erlebnisführungen von et-
wa 2,5 Stunden Dauer. Das Mindestalter beträgt 10 Jahre. Um 
11, 13 und 15 Uhr starten Touristikführungen mit 1,5 Stunden 
Länge. Hier liegt das Mindestalter bei 6 Jahren.

Weitere Informationen und Voranmeldung sind unter 
Tel. 037341 2557 möglich.

Ferienaktion „Oma, Opa, Enkelkind“ im 
Besucherbergwerk Ehrenfriedersdorf
In der Zeit der Sommerferien vom 08. Juli bis 16. August bie-
tet das Besucherbergwerk Ehrenfriedersdorf im Rahmen der 
Ferienaktion „Oma, Opa, Enkelkind“ lukrative Ferientarife. 
Jeweils von Montag bis Freitag erhalten Großeltern pro Per-
son für ein Enkelkind eine Freikarte für Museum und Besu-

21Bergstadtnachrichten Nr.: 347 - Juli 2019



Seite

cherbergwerk. 
Während der Zeit der Ferien gibt es täglich um 10 und 14 Uhr 
Erlebnisführungen (2,5 h, Mindestalter 10 Jahre) und um 11, 
13 und 15 Uhr Touristikführungen (1,5 h, Mindestalter 6 Jah-
re). Die Temperatur im Bergwerk beträgt 8 °C. 

Das Mineralogische Museum ist von 10 bis 16 Uhr geöffnet.

Weitere Informationen sind unter Tel. 037341 2557 erhältlich.

Erik Ahner
Betriebsleiter

Die Volkssternwarte lädt zu 
folgenden Veranstaltungen 
ins Zeiss-Planetarium ein

Mittwoch, 10.07. 
10:30 Uhr „Captain Schnuppes Weltraumreise“ (ab 5 J)
14:00 Uhr „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 J)

Donnerstag, 11.07. 
10:30 Uhr „Ein Sternbild für Flappi“ (ab 5 J)
14:00 Uhr „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
(ab 9 J)

Samstag, 13.07. 
16:00 Uhr „Familienplanetarium“

Dienstag, 16.07. 
10:30 Uhr „Captain Schnuppes Weltraumreise“ (ab 5 J)
14:00 Uhr „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 J)

Donnerstag, 18.07. 
10:30 Uhr „Der neugierige Thomas geht auf Weltraumreise“ 
(ab 6 J)
14:00 Uhr „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
(ab 9 J)

Sonntag, 21.07. 
14:00 Uhr „Entdecke das Sonnensystem“ (ab 9 J)

Dienstag, 23.07. 
10:30 Uhr „Captain Schnuppes Weltraumreise“ (ab 5 J)
14:00 Uhr „Hallo Weltraum, wir kommen“ (ab 9 J)

Donnerstag, 25.07. 
10:30 Uhr „Das Zauberriff“ (ab 6 J)
14:00 Uhr „Planeten, Sterne, Galaxien - eine Reise in das All“ 
(ab 9 J)

In den Veranstaltungen wird auch der aktuelle Sternhimmel 
gezeigt und erläutert. Kartenreservierung Tel. 037341 / 7435 
(Mo-Fr: 8-12 und 13-15 Uhr), www.sternwarte-drebach.de
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Sie wollen sich sportlich betätigen?

Dann bietet Ihnen der 
ESV Eintracht Thum-Herold 
ab September 2019 die Möglichkeit in der
 
       Männersportgruppe 60 +
         - die Koordination zu schulen 
          - die Beweglichkeit zu verbessern
 - die Kraft zu trainieren
 - die kardiale Ausdauerleistung zu steigern
 - die Lebensqualität positiv zu beeinflussen

Die Sportgruppe findet jeden Donnerstag 
von 15:00 – 16:30 Uhr 

in der Turnhalle an der Wiesenstraße in Thum statt 
und steht allen motivierten Sportlern offen.

Anmeldung und Beratung erfolgt über:

Praxis für Physiotherapie und Prävention
Anja Därr 037297 / 2192 oder 0178 5325826

Anzeigen:
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STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Forstbezirk Neudorf | Revier Greifensteine

Harte Arbeit - gutes Geld

Foto: Frau Finke

Unter diesem Motto besserte die Klasse 9a der Ehrenfrieders-
dorfer Oberschule am 23.05. die Klassenkasse auf. Lehrerin 
Frau Finke hat ihre Schüler bestens motiviert in den Wald ge-
schickt. Zur Finanzierung der England-Reise wird jeder Euro 
gebraucht. Im Wald erwarteten die Waldarbeiter bereits ihre 
Helfer. Es wurde gemeinsam ein Wildschutzzaun errichtet, der 
die neu gepflanzten Weißtannen schützen soll. Die 26 Mädchen 
und Jungen schlugen Pfähle in den Boden, rollten Draht aus, 
spannten und befestigten diesen mit Krampen an den Pfäh-
len. Dabei kommt es vor allem auf ein straffes Spannen an, 
da die verwendeten Drahtrollen bereits mehrfach im Einsatz 
gewesen sind. Ich war überrascht wieviel die fleißigen Schüler 
geschafft haben. Im Anschluss wurde gleich im Wald sicher 
mit viel Appetit gegessen und getrunken. Vielleicht hat jemand 
aus dieser Klasse Lust aufs Arbeiten im Wald bekommen und 
bedenkt dies bei der Berufswahl.

Jörg Schlüssel 
Revierleiter

Hilfe für Wildbienen und Insekten 
Aufruf in den „Bergstadt-Nachrichten“ 
Monat Mai 2019

Samen Blumenmischung „Bienenweide“
Wir freuen uns schon jetzt auf Fotos vom 
Ergebnis Ihrer Aussaat. 
Die Fotos können in der Stadtverwaltung (zu Händen Herrn 
Schlüssel) abgegeben oder per Mail an: joerg.schlüssel@smul.
sachsen.de gesendet werden.

Eine Jury wird wieder die schönsten Abbildungen auswählen 
und zur Ehrenfriedersdorfer Kirmes prämieren.
Einsendeschluss: 28. August 2019

Pressemitteilung - Auszüge
Das Schuljahr neigt sich langsam dem Ende und man kann 
sich immer noch für das kommende Freiwilligenjahr mit be-
ginn ab September 2019 bewerben!

Das Freiwillige Soziale Jahr bietet Jugendlichen die Möglich-
keit, sich im sozialen Bereich zu engagieren und dabei berufli-
che Erfahrungen sammeln.
Das Freiwillige Ökologische Jahr bietet Jugendlichen die 
Möglichkeit, ein Jahr im Natur- und Umweltschutz zu arbeiten 
und praktische Erfahrungen zu sammeln.
Wo kann ich mich informieren?
auf www.engagiert-dabei.de

E. Sparsbrod
Landessprecherin Sachsen FSJ ‘18/‘19
elisabeth.sparsbrod@foej.net

Tourismusverband 
Erzgebirge e. V.
Adam-Ries-Straße 16
09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733 18800-0

 „Glück Auf“ unter Tage – zahlreiche Besucher nutzten 
die Bergbau Erlebnistage für einzigartige Einblicke in die 
Bergbaugeschichte.
- Auszüge -

Die „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří“ auf dem Weg 
zum UNESCO-Welterbe, so lautete das diesjährige Motto der 
Bergbau Erlebnistage, welche am ersten Juniwochenende zum 
sechsten Mal stattfanden. An über 30 Standorten konnte berg-
männische Tradition und Geschichte hautnah erlebt werden.  
Als besonderen Höhepunkt des Wochenendes wurde im Be-
sucherbergwerk Zinngrube Ehrenfriedersdorf die einzigartige 
Technik der „Ehrenfriedersdorfer Radpumpe“ vorgeführt. 

Foto: Désirée Scheffel
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Allen Jubilaren, die ihren Geburtstag
 im Monat Juli 2019 feiern, überbringt 

die Stadtverwaltung Ehrenfriedersdorf die 
besten Wünsche für Gesundheit 

und Wohlergehen. 

Nachträglich gratulieren wir für den Monat Juni

10.06.
Herr Gerhard Stoll 70. Geburtstag

PS: Veröffentlichungsgenehmigung erst nach Redakti-
onsschluss erhalten

Monat Juli

05.07.
Herr Manfred Schneider 82. Geburtstag

07.07.
Frau Ingeborg Friese
Herr Rudolf Müller

92. Geburtstag
92. Geburtstag

11.07.
Herr Dieter Töppel 73. Geburtstag

12.07.
Herr Jens Petersen 80. Geburtstag

20.07.
Frau Renate Hoffmann
Frau Ursula Kindmann

92. Geburtstag
74. Geburtstag

22.07.
Herr Jochen Fischer 81. Geburtstag

23.07.
Frau Christa Richter 91. Geburtstag

25.07.
Frau Monika Fischer 75. Geburtstag

Ebenso gut besucht waren die Rundgänge im bergmännischen 
Habit durch die Binge Geyer, wo es gleichermaßen für Groß 
und Klein viel zu entdecken gab. Bei der am Samstagabend 
durch die Bergkapelle Thum erklingenden 4. Bergmännischen 
Serenade waren nur noch wenige freie Plätze zu finden. 
 
Im neu gestalteten Wäscheraum der Fundgrube Wolfgangma-
ßen konnten die Besucher nach einer Führung selbst mit Hand 
anlegen. Die zahlreichen Besucher staunten über das imposan-
te Gebäude und das Gelände, was sich über einen Bergbau-
lehrpfad wunderbar erwandern lässt.
 
Nach erfolgter Empfehlung des Weltdenkmalrates ICO-
MOS zur Einschreibung der Montanregion Erzgebirge/
Krušnohoří in die UNESCO-Welterbeliste, wartet die Region 
voller Spannung nun auf die Entscheidung. 

Nur in der Verbindung der 17 deutschen und fünf tschechi-
schen Bestandteile liegt die Bedeutung der künftigen Welter-
bestätte begründet. Sie repräsentiert das bergbauhistorische 
Erbe der Region, stellvertretend für viele weitere Sachzeugen 
des Bergbaus. Anfang Juli 2019 wird das Welterbekomitee in 
Baku/Aserbaidschan während der 43. Sitzung über die Auf-
nahme der „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří“ in die 
Welterbe-Liste entscheiden.  

Fällt der Beschluss positiv aus, werden die Bergbau-Erlebnis-
tage am 06. und 07. Juni 2020 Schauplatz und Begegnungs-
stätte eines Bestandteils der UNESCO-Welterbeliste sein und 
damit am UNESCO-Welterbetag eine außerordentliche Wür-
digung erhalten. 

Hintergrundinformationen
Alljährlich am ersten Sonntag im Juni wird der „UNESCO-
Welterbetag“ in Deutschland begangen. Mit Veranstaltungen 
an vielen Welterbestätten wird das gemeinsame und internatio-
nal bedeutsame kulturelle Erbe der Menschheit gewürdigt.

Die Bergbau-Erlebnistage werden bereits seit sechs Jahren 
genutzt und vom Tourismusverband Erzgebirge e. V. initiiert, 
um die lebendige bergmännische Geschichte und Tradition der 
Montanregion für Einheimische und Gäste erlebbar zu ma-
chen. 

Viele Einrichtungen und Angebote können ganzjährig besucht 
werden, dennoch halten die Partner der Bergbau Erlebnistage 
auch besondere Highlights bereit!
850 Jahre Bergbau – 2 Länder – 1 Erbe.  
www.montanregion-erzgebirge.de 

Ines Hanisch-Lupaschko
Geschäftsführerin
Tourismusverband Erzgebirge e. V.
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Ihren 90. Geburtstag konnte Frau Ingeburg Franke 
im Kreise ihrer Lieben am 27. Mai 2019 feiern

Am 3. Juni 2019 konnte Frau Gerta Wilsdorf im 
Kreise ihrer Familie ihren 91. Geburtstag begehen

Frau Elfriede Ullmann feierte ihren 95. Geburtstag 
am 12. Juni 2019 bei guter Gesundheit

Am 15. Juni 2019 konnte Frau Erika Grimm ihren 
91. Geburtstag bei guter Gesundheit feiern
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Am 31. Mai 2019 feierten die Eheleute Karin und 
Fritz Meyer das Fest der Goldenen Hochzeit

Alle Jubilare erhielten 
einen Blumengruß 
und die Glückwünsche 
der Bürgermeisterin

Ihr Fest der Diamantenen Hochzeit feierten die 
Eheleute Hanni und Karl Kermer 
am 16. Mai 2019

Die Eheleute Marita und Dieter Töppel feierten ihr 
Fest der Goldenen Hochzeit am 31. Mai 2019
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GmbHHeiko Martin


